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2 Beilage zu Nr 46 des GeneralAnzeiger für
Sonnabend den 23 Februar 1901

Halle u den Saalkreis

Schön Regula s Hrauttkleid
Aus Herzog Ulrich s kriegeriſcher Faſtnacht 1525

Von Emma Kinzle Mannheim
Nachdruck verboten

Langſamer dichter und immer dichter fielen die Flocken gleich einem
weißen duftigen Schleier ſchwebten ſie hernieder und verhüllten Wege und
Stege Der zweite Monat des Jahres 1525 hielt ſich ſchadlos mit Schnee
fällen ſtarker Kälte und Fröſten für das vorhergehende Jahr in welchem
er allzu milde regieret durch laue Lüfte und grünende Triften

Auch trug er ſtatt der grellbunten klingelnden Schellenkappe einen
großmächtigen Hut mit nickenden Federn und an Stelle des Narrenſtabes
den blitzenden Speer Anſonſt war er mit tollen Tanzſprüngen mit fröh
lichem Zinken und Schalmeienſpiel eingerückt jetzt aber ſchritt er ſchwer
geharniſcht durch die todtenſtille Winterlandſchaft und die Muſik machten
die Feldſchlangen und Hakenbüchſen dazu

Eine kriegeriſche Faſtnacht die des Jahres 1525
Jn Süd und Mitteldentſchland hatten ſich Rotten von Bauern zu

ſammengethan und kämpften für ihr Recht und ihre Freiheit während
8 Ulrich von Württemberg mit Waffengewalt ſein ihm entriſſenes
Hebiet wieder zu gewinnen hoffte und in Eilmärſchen 7000 Mann
Schweizer Söldner im Gefolge in das württembergiſche Land eindrang

Trauliche Stille waltet in dem Stübchen vor den in Blei gefaßten
Scheiben des Logenfenſters wogte einem weißen wallenden Vorhang zu
vergleichen der fallende Schnee und verbreitet fahle Helle Ueber dem
mächtigen Herde brodelt im blanken Zinnkeſſel das Waſſer und in der
Herdecke kauert auf einem hochgeſchichteten Haufen von Kienſpähnen eine
Greiſin Jhre dürren abgearbeiteten Hände halten die Kugelkette eines
Roſenkranzes umfaßt

Regula Komm hilf mir beten mein Lämmchen Das Zwielicht
zerrinnt die Nachtfrau hängt ihre ſchwarze Redignote um Alſo ruft
die alte Maike unnd ſpäht nach der Thür des Nebengelaſſes in der jetzt
einen brennenden Kienſpahn in der Hand die Gerufene erſcheint

Puh Ahne mich ſchaudert Das blutige Roth der untergehenden
Sonne ſchreckte mich Gern will ich mitbeten Ein Paternoſter zu Anfang
mit dem geweihten Amulettlein in der Hand

Regula ſetzt den brennenden Spahn in einen eiſernen Ring an Herde
ſchiebt einen ſchweren Klotz Eichenholz in die hell praſſelnden Flammen
und kniet auf dem Fußboden nieder die Ellbogen auf ein hölzernes
Bänklein geſtützt die Hände gefaltet die Stirn fromm geſenkt umfloſſen
von der lichten Glorie ihres bis auf die Dielen herniederwallenden
goldenen Haares Das Feuer kniſtert der Holzwurm tickt in der
Wand und gedämpft ſchallt das monotone Gemurmel der Betenden

Der Herr ſchenke ihnen allen einen glorreichen Sieg und fröhliche
Heimkehr Amen

So vollendet inbrünſtig die Alte und ſchlägt andächtig ein Kreuz
Regula neigt das blüthenfriſche Geſicht tief auf die Hände nieder

Mein Herr und Gott Schick mir heil und geſund meinen Henni
wieder aus dieſer mörderiſchen Schlacht und ich will der Gottesmutter
im Marienkirchlein ein Jeſulein weihen aus reinem köſtlichen Bienenwachs
Mein Herr und Gott höre mich flüſtert Regula und ihre Lippen
küſſen ehrfürchtig das beinerne Kreuz an ihrem Roſenkranze Dann erhebt
ſie ſich mit verklärten Zügen und geleitet die trippelnde Alte zu der Polſter
bank wo auf dem Eichentiſche ein dampfendes Milchſüpplein ſteht

J mein Lämmchen wir haben doch keinen Feſttag heute kichert
Maike erſtaunt und ſog behaglich ſchmatzend den Milchduft ein

Ei doch Ahne erwidert Regula und ſeufzt ſchwer
Wißt Jhr noch heute vor einem Jahre habe ich mit Henni Verſpruch

gehalten Am Faſchingdienstag Und Jhr waret ſo luſtig Drüben in
den Drei Raben machtet Jhr noch den Faſchingreigen mit Jhr und
der Ahne Welch ſtattliches Paar Und heute Regula neigt traurig
den Kopf

Wohl wohl nickt die Alte und ſchmauſte ihr Süpplein
Jſt allerwegen nicht anders Das Unheil geht um und vertreibt

ſeinen ärgſten Feind das Gtkück Dein Ahne liegt in Gottesruhe im
hölzernen Gemache hinterm Beinhaus wo ſie mich wohl auch bald hin
betten werden Dein Henni geht hinter der Kriegstrommel her und kämpft
für eine fremde Fahne Gott der Herr wird ihn ſchützen Sei getroſt
mein Lämmchen ſteinig iſt der Pfad und mühſam ein Leben aber auch
Roſen duften darauf Ei iß Dein Haberſüpplein mein Lämmchen
damit Du bei Kräften bleibſt und Deinen Henni friſch und geſund
empfangen kannſt Nicht allzu lange wird es mehr dauern dann wird
Herzog Ulrich ſeine Söldlinge entlaſſen mit Beute beladen kehren ſie in
die Heimath zurück um als freie Banern zu walten

Ach wenn es wäre
Regula rückt näher zu Maike heran und legt zutraulich ihre weiche

Wange an die runzelige der Alten
Ahne erzählet mir doch wie es war als Jhr den ſeligen Ahne

kennen lerntet ſchmeichelte ſie
Närrlein Du Maite kicherte in ſich hinein und wiegte den Kopf

hin und her Solcherlei Dinge möchteſt Du wiſſen Ei beileibe nicht
Du weißt ja Verſtorbene ſoll man nicht bereden Regula Du biſt
heute unruhigen Sinnes Geh mein Lämmchen krame in Deiner
Gewandtruhe das wird Dir unterhaltender ſein Jch will indeſſen ein
Nickerchen machen

D

Regulas Wänglein glühten wie Pfingſtröschen Sie kramte und
kramte Da waren ſeidene Bänder ein roſenrothes und ein veilchen
blaues Die hatte er ihr geſchenkt an den Stutz ihrer Haube Hier
ein Zweiglein Rosmarin von einer braunen Locke umwunden von
ſeinem Haar Zwei ſilberne Spangen ein Miederkettlein von Bern
ſtein ein Sträußchen Märzveilchen und da ſäuberlich einge
ſchlagen in ungebleichtes grobes Linnen nach Lavendel duftend das
Brautkleid Zärtlich betaſteten Regulas Hände den leiſe kniſternden
Stoff Violetter Taffet mit großen Aehrenſträußen hineingewebt Wie
weich wie lind

Einmal heute vor einem Jahre hatte ſie es vorgehabt und darin
mit Henni den Faſtnachtsreigen gethan Ob es noch paßte Die
Ahne meinte ſchon einige Male es möchte zu weit ſein denn die Sorge
um den viellieben Schatz der ſo fern in Noth und Gefahr weilte hatte
an Regulas jungem Leibe gezehrt

Noch einmal ſah ſie hinüber zur Ahne Sie ſchläft Dann ſchaut
ſie nachdenklich auf die geöffnete Truhe herab Jhre rechte Hand will
langſam den Deckel ſchließen aber ſie hält zaudernd ſtill Wie war das
doch Heilfriede die geſchwätzige Nachbarin erzählte einmal Wenn
ein Mägdlein den fernen Geliebten will herbeilocken muß ſie des Abends
in der achten Stunde wenn die volle Mondſcheibe am Himmel ſteht un
beſchrieen ihr Brautkleid anthun und den Geliebten in den drei höchſten
Namen herbeirufen Und zur ſelbigen Nacht mag er weilen wo er
will wird er geeilet kommen Alſo ſagte die Nachbarin Heilfriede

Regula ſchauerte in ſich zuſammen Die Ahne hatte über Heilfriedes
Geſchwätz ſchwer gezürnt und dasſelbige Teufelsſpuk und Gottesverſuchung
benannt Äber die Ahne weiß nicht mehr was Sehnſucht iſt Die
alte alte Ahne Und Regula ſehnt ſich ſo nach ihrem Henni und iſt
ſterbenstraurig ſeit er ſie verlaſſen

7

Wie der Taffet kniſtert Regula ſchleicht ſich mit dem Brautkleid
in das Nebengelaß Beim Scheine eines Kienſpabhns ſchlüpft ſie in die
violette Hülle Alle ihre Pulſe ſchlagen und der Lavendel duftet ſchwül

Es iſt nicht zu weit wie knapp und geſchmeidig ſchürzt es ſich in
den Gürtel Regula wirft den Kopf in den Nacken daß der Schleier
ihres Goldhaares um die Seidenfalten wallt

Jeſus Maria Joſeph Mein Henni ich rufe Dich Wie ein
heiſerer Schrei ringen ſich die Worte über ihre Lippen Drinnen ſchlaft
nickend die Ahne Wie gebannt verharrt ihr ſchönes Enkelkind

Da pocht es an die Scheiben Drei Mal ſcharf und haſtig Zunge
der ſchwarze Pudel ſchlägt nicht an es muß kein Fremdes draußen
ein

Jubelnd eilt Regula des Brautſtaates nicht mehr gedenkend über die
Schwelle und rüttelt die Ahne

Ahne Der Henni So klopft er Zunge ſchlug nicht an Ahne den
Schlüſſel Mein Henni iſt da Sie reißt den brennenden Kienſpahn aus
dem Ring und ſtürmt hinaus

Henni Mein Henni
Uber niemand antwortet

der glatten Schneebahn des engen Höfleins

Still und bleich liegt der Mondſchein aber l

3 Jn ſeiner Hütte zerrt Zungewüthend an ſeiner Kette
e

e ſelbigen Stunde fiel bei Herrenberg in blutigem Kampf ein junger
Soldner

Regula flüſterten ſeine erkalteten Lippen und ſeine ſtarre Hand hielt
ein geweihtes Amulettlein feſt umfaßt

So geſchehen im Jahre des Heils anno 1525 an Herzogs Ulrichs
kriegeriſcher Faſtnacht

Preußiſcher Iandtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Abgeordnetenhaus

2 Berlin 21 Februar
Zunächſt wird entſprechend einem Antrage des Abg Arendt frkonſ

der Etat des Reichs und Staatsanzeigers an die Bundeskommiſſion ver
öffentlichen um den wegen des Druckes dieſes amtlichen Blattes abge
ſchloſſenen Vertrag zu berathen Sodann wird die geſtern abgebrochene
Berathung über das Miniſtergehalt im Etat der Haundels und Ge
werbeverwaltung über den Antrag Feliſch konſ auf Berichtigung
einer Handelskammer für Berlin fortgeſetzt

Abg Schulz Berlin frſ Vp tritt für die Gründung der Handels
kammer ein um den kleineren Geſchäfts und Handelstreibenden eine ge
ordnete Vertretung zu geben Das Jnſtitut der Aelteſten der Kaufmann
ſchaft habe ja eine ſehr ruhmvolle Vergangenheit aber ſeine Einrichtung
80 Jahre alt entſpricht nicht den modernen Anforderungen Man müſſe
die Handelskammer durchführen ſchon mit Rückſicht auf das überwältigende
Votum der Jntereſſenten Mit ihren Urtheilen hätten ſich die Aelteſten
oft in Widerſpruch geſetzt mit der öffentlichen Meinung ſo in der Kohlen
frage allerdings ſitzt ein Hauptkohlenintereſſent in der Körperſchaft

Abg v Eynern nutl erörtert zunächſt die Reform des Börſen
geſetzes wieder ſei dafür wenig Ausſicht vorhanden Gegen den Vor
wurf als ob die Aelteſten ihre Pflicht gegen Handel und Gewerbe
irgendwie verletzten müſſe er dieſe Jnſtitution in Schutz nehmen Sie
ſei in ihren Einrichtungen alt aber nicht ſo alt daß ſie nicht noch allen
Obliegenheiten der Neuzeit nachkommen könnte Die Stellung der Kon
ſervativen läßt ſich vielleicht auf politiſche Gründe zurückführen die
Aelteſten waren gegen das Margarinegeſetz das Börſengeſetz das Termin
regiſter ſie werden auch gegen höhere Zölle ſein und ſie ſind für die
Kanalvorlage Grund genug für die Konſervativen die Beſeitigung zu
wünſchen Ob das aber klug gethan iſt das iſt eine andere Frage

Abg Goldſchmidt frſ Vp beſchwert ſich daß den Arbeitern in
verſchiedenen Gegenden ſo viele Schwierigkeiten entgegengebracht werden
wenn ſie die Errichtung eines Gewerbegerichts verlangen Er weiſt dabei
auf Vorgänge in Lauban hin

Miniſter Brefeld Die Regel iſt daß die Errichtung eines Gewerbe
gerichts auf den Antrag der Gemeinde erfolgt in Ausnahmefällen erfolgt
ſie auch auf den Antrag des Miniſters Aber man wird nicht ſagen
können daß ich den Gewerbegerichten feindlich gegenüberſtehe Jn Lauban
ſtanden der Errichtung verſchiedene Bedenken entgegen die einzelnen Ort
ſchaften lagen bis 20 km entfernt und die Zahl der in Betracht
kommenden Sachen war gering

Abg Gothein freiſ Vg behauptet daß von der Militärverwaltung
verſchiedene Produkte ſtets mit Uebergehung der Händler gekauft dieſe auch
bei Submiſſionen ausgeſchloſſen werden

Abg Ehlert freiſ Vg wünſcht daß die ganze Handelskammer
Angelegenheit ſich unter den Betheiligten dem Miniſter und den
Jntereſſenten allein abſpiele Den Antrag Feliſch bittet er abzulehnen

Abg Reichardt natl Viel wichtiger als die Berliner Handels
kammer iſt die Frage des Terminhandels namentlich auch für Zucker
Mit dem Terminregiſter iſt ein vielfach rechtloſer Zuſtand herbeigeführt
der unerhörte Verhältniſſe hervorgerufen hat der Differenzeinwand ſchädigt
Treu und Glauben im geſchäftlichen Verkehr

Abg Kopſch freiſ Vp erörtert den Fall des Laubaner Gewerbe
gerichts das durchaus nöthig geweſen ſei Sodann führt er Beſchwerde
über die Heranziehung kaufmänniſcher Handelsgeſchäfte zu den Koſten der
Jnnungen

Miniſter BVrefeld Die Frage iſt noch nicht endgiltig entſchieden man
muß abwarten bis dies geſchehen ſei es im Wege der Verwaltung oder
der Geſetzgebung

Hierauf wird die Debatte geſchloſſen der Antrag Feliſch angenommen
und das Miniſtergehalt bewilligt Bei dem Titel Staatskommiſſar bei
der Berliner Börſe wünſcht

Abg Dr Hahn b k Part eine Sicherung der obiektiven Bericht
erſtattung an der Börſe Man könnte vielleicht von dem Staatskommiſſar
über wichtigere Geſchäftsbewegungen einen amtlichen Bericht verlangen

Abg Gamp frkonſ ſpricht in demſelben Sinne
Miniſter Brefels ſagt Erwägung des vorgebrachten Wunſches zu
Bei dem Titel Baugewerkſchulen tritt Abg Krawinkel ntl ein

für die Errichtung unterer Banſchulen zur beſſeren Ausbildung tüchtiger
Poliere u ſ w Auch Winterbauſchulen könnten auf dieſem Gebiet viel
leiſten

Der Reſt des Etats
Freitag Bauetat

wird nach unweſentlicher Debatte genehmigt

Kleine Chronik
Leipzig 21 Februar Bau eines Centralbahnhofes Eine

Konferenz der Vertreter Preußens und Sachſens wegen der Frage eines
Leipziger Centralbahnhofes hat heute hier ſtattgefunden Wenn auch die
Entſcheidung über wichtige Punkte noch von einer näheren Erörterung
und weiteren Vorarbeiten abhängig gemacht werden muß ſo iſt doch
inſoweit eine Uebereinſtimmung erzielt worden als demnächſt ſowohl von
der Eiſenbahndirektion Halle als auch von der Generaldirektion der
ſächſiſchen Staatseiſenbahnen Bureaus in Leipzig errichtet und auf den
gewonnenen Grundlagen mit ſpeziellen Planungen beauftragt werden
können Nach Lage der örtlichen Verhältniſſe muß zunächſt auf die
Beſchaffung von Anlagen für den Güterverkehr Bedacht genommen werden

Glogau 21 Februar Ein tragiſches Ende hat der Land
briefträger Wilhelm Joachim von der Hülfspoſtſtelle Urſchkau im hieſigen
Kreiſe genommen Er hatte ſeinen gewöhnlichen Dienſtgang von Urſchkau
nach Brödelwitz Kulm und Bartſch angetreten auf dem Heimwege bei
heſtigem Schneefall ſich aber mehrmals verirrt und hierbei aus ſeiner
Taſche mehrere Briefſchaften verloren Unter großen Mühſalen
und völlig erſchöpft erreichte er in dem Unwetter endlich ſein Heim und
klagte ſeiner Frau ſeine Angſt und Sorge um die in Verluſt gerathenen
Poſtſachen Jn aller Frühe des nächſten Tages machte ſich die Ehefrau
auf um dieſe Sachen zu ſuchen Jn dieſer Zeit wurde der gewiſſenhafte
wegen ſeines biederen und gefälligen Weſens allgemein geachtete Beamte

on der Verzweiflung gepackt und machte ſeinem Leben durch Er
hängen ein Ende Joachim der in Kurzem ſein 25jähriges Berufs
jubiläum feiern wollte hat an den drei Feldzügen 1864 1866 und 1870/71
mit Ehren Theil genommen

Brieg 21 Februar Ein erdichteter Einbruch Angeblich
ſollte im Uhrengeſchäft des Uhrmachers Max Wenzel ein Einbruchs
diebſtahl verübt worden ſein Das Ermittelungsverfahren hat nun ein
überraſchendes Ergebniß gehabt Es iſt feſtgeſtellt worden daß der Ein
bruch von dem Geſchäftsinhaber mit Beihülfe der beiden Klempnergeſellen
Alſcher und Gottwald ſelbſt ausgeführt worden iſt Alle Drei ſind ver
haftet und geſtändig Wenzel ſagt aus er habe ſich in Zahlungsſchwierig
keiten befunden da er gegen Einbruchsdiebſtahl mit 5000 Mk verſichert
war habe er die Verſicherungsgeſellſchaft um die Summe betrügen wollen
Den beiden Mithelfern ſollte von dem erſchwindelten Gelde ein entſprechen
der Betrag ausgezahlt werden

Elbing 21 Februar Ein merkwürdiger Wunſch Zu
einem Amtsvorſteher unſeres Landkreiſes kommt dieſer Tage ein als armer
Schlucker bekannter Mann mit dem Wunſche 15 Mark für das Kaiſer
Friedrich Denkmal zu zeichnen Auf die erſtaunte Frage woher er
bei ſeiner dürftigen Lage die Mittel dazu habe antwortete der Verehrer
des hohen Verſtorbenen ſchlagfertig Na eck wull et affſette J
will es abſitzen Er ſoll ſchon manche Mark abgeſeſſen haben daher
kam ihm der geniale Gedanke ſeine Sitzſamkeit auch einmal patriotiſch
zu verwerthen Es war ſchwer ihm auseinanderzuſetzen daß ſolche Gaben
leider nicht angenommen werden

Stargard 21 Februar Vergiftung Am Sonnabend Morgen
wurden hier die Tochter des Drehers Roczanski und der bei ihm als

Arbeiter Gießel todt anfgeſunden GegenSchlafburſche logierende
Mittag machte Roczanski der Polizei Mittheilung von dem Vorfalle Es
ſtand den Todten Schaum vor dem Munde das und andere Anzeichen
laſſen auf Arſenikvergiftung ſchließen Verſchiedene innere Organe darunter
der Magen wurden behufs weiterer Unterſuchung gerichtlichen Sach
verſtändigen nach Berlin überwieſen Dienstag Morgen um zehn Uhr
wurde ein Lokaltermin abgehalten Roczanski wurde verhaftet
Tochter war ein Mädchen von 16 Jahren

litt i lliGeliebter bezeichnet Auffällig iſt

Seine
Der todte Gießel wird als ihr

daß am 8 März 1900 die Frau des
Roczanski unter ähnlichen Umſtänden plötzlich ſtarb Jhre Leiche ſall
ausgegraben werden

Kiel 21 Februar Folgen ſchweres Verſehen Der Aſſiſtent
eines phyſikaliſchen Jnſtitutes der Univerſität Bruno Ruppert aus
Leipzig vergiftete ſich indem er aus Verſehen einen bisher noch nicht
genau feſtgeſtellten Giftſtoff ſtatt des Salzes auf ſein belegtes Butterbrod
ſtreute Er war nach wenigen Minuten eine Leiche

Danzig 21 Februar Vom Eiſe eingeſchloſſen Jn furcht
barer Lage befinden ſich ſeit geſtern drei Helger Fiſcherkutter die ſammt
ihrer Beſatzung milten in der Danziger Bucht vom Eiſe eingeſchloſſen
ſind Da ihnen Feuer und Nahrung ausgegangen iſt ſo ſind ſie dem
Tod durch Erfrieren und Verhungern ausgeſetzt Da über das Eis hinweg
jede Hilfeleiſtung unmöglich iſt verſuchten heute Vormittag ein Regierungs
dampfer und ein Eisbrecher zu den Leuten hinauszubrechen Bis ſetzt
ſind leider alle Verſuche umſonſt geweſen

Konitz 21 Februar Zur Mordaffaire Jn dem Plaidoyer
des Erſten Staatsanwalts im Prozeſ eß gegen Moritz Lewy war ſehr der

Kiarg bon r ar 3 n 20 o u Wo r Szafſus bemerkt worden daß zur Zeit keine genügenden Verdachtsmomente

mr 8 da n il ein mee 3 n uvorliegen um gegen die Familie Lewy wegen Theilnahme am Morde
vorzugehen Es iſt daraus vielfach der Schluß gezogen worden als ob
ſolche Verdachtsmomente wenn h noch nicht in genügender Zahl vor
lägen und demnächſt gegen die Familie Lewy vorgegangen werden würde

92 35 4 PDie Vertheidiger des Verurtheilten Moritz Lewy haben daher beim Staats

r h e itferwun Jor J zanwalt angefragt ob der Entfernung der Familie Lewy aus Konitz mit
Bezug auf ſeine obige Aeußerung irgend welche Bedenken entgegenſtänden
Darauf iſt eine amtliche Mittheilung vom 18 Februar 1901 erfoigt des
Jnhalts daß der Erſte Staatsanwalt keine Bedenken gegen die Ent
fernung der Familie Lewy aus Konitz geltend zu machen habe

Köln 21 Februar Die überaus ſtrenge Kälte im ge
ſammten Rheingebiete hält weiter an Verfloſſene Nacht ſank ſtellen
weiſe das Thermometer auf 20 Grad Vor der Stadt wurde die Leiche
einer maskierten Frau aufgefunden die vom Balle heimkehrend durch
Erfrieren den Tod gefunden hatte Aus der Eifel werden ähnliche Un
glücksfälle gemeldet Ein Kutſcher ſtürzte vom Bocke herunter weil im
beide Beine erfroren waren Vögel liegen zu Hunderten erfroren auf den
Feldern Oberhalb Remagens fanden Fuhrlente morgens einen halb
erfrorenen Radfahrer der geſtürzt und bei der ſtrengen Kälte im Chauſſee
graben liegen geblieben war Jn Elberfeld mußte infolge der ſtrengen
Kälte die für heute angeſetzte Eröffnung des Schwebebahnbetriebes hinaus
geſchoben werden

Wien 21 Februar Auf der Sophienalpe erſchoſſen
Vorgeſtern Abend haben beim Rothen Kreuz am Engelberg unweit der
Sophienalpe mehrere Knechte aus der dortigen Gegend vier junge Leute
getroffen die Touriſtenkleidung trugen Unter den Knechten befand ſich
auch der 28 jährige Jgnaz Linzmayer und ſein Bruder Johann Söhne
eines in jener Gegend anſäſſigen Holzbauern Zwiſchen den Knechten
und den Touriſten kam es zu einem Streite und dann zu einem Hand
gemenge Plötzlich fielen drei Schüſſe und Linzmayer fiel tödtlich ver
letzt zu Boden Er ſtarb nach wenigen Augenblicken Die Touriſten
unter denen ſich zweifellos der Thäter befand flohen in der Richtung
nach Wien Noch im Laufe der Nacht wurden die Wiener Polizeibehörde
und das Gendarmeriepoſten Kommando von dem blutigen Vorfall ver
ſtändigt doch blieben bisher alle Nachforſchungen erfolglos Man nimmt
an daß der Thäter und ſeine Begleiter von einem der Maskenzüge
kamen an denen in Ober St Veit nach amtlicher Schätzung 50,000 in
Pötzleinsdorf an 80,000 Perſonen Theil nahmen

Brüſſel 21 Februar Feuersbrunſt Eine gewaltige Feuers
brunſt zerſtörte in der vergangenen Nacht in der Antwerpener Straße der
Brüſſeler Vorſtadt Molenbeck eine Reihe von Gebäuden darunter eine
Margarinefabrik eine Enveloppenfabrik und ein Magazin in welchem ein
Theil der Dekorationen des Theaiers de la Monnaie aufbewahrt wurde
Ein Feuerwehrmann kam ums Leben ein anderer erlitt lebens
gefährliche Brandwunden Der Schaden beträgt 2 Millionen Francs

Athen 21 Februar Blutthat auf einem Theater Jm
Theater zu Kyme auf Euträos wurde ein griechiſches Stück Galateia
aufgeführt Die drei Hauptperſonen des Stückes bildete das Liebespaar
die Galateig und ihr Verehrer Rennos ſowie Pyginalion den der
Gatte der die Rolle der Galateiag gebenden Schauſpielerin ſpielte Seit
Langem hatte nun der eiferſüchtige Ehemann den Eindruck gewonnen alsob die beiden Liebenden ihre Rolle lebenswahrer ſpielten als es ſelbſt im

naturaliſtiſchſten Sinne die Bühne verlangt Seine Eiferſucht hatte jeden
falls im Verlaufe der Wiederholungen des ſehr häufig gegebenen Stückes

immer neue Nahrung erhalten denn plötzlich während der mit leiden
ſchaftlichem Fener geſpielten Liebeserklärung des zu Füßen ſeiner Verehrten
knieenden Rennos gelangte ſie zum Ausbruch Mit gezücktem Dolche

ſtürzte ſich der Pygmalion auf die hts ahnende Galateia und brachte
ihr eine ſchwere Verwundung bei Als er ſich dann in ſinnloſer Wuth
auch gegen den verhaßten Rennos wenden wollte hatte ſich dieſer bereits
in Sicherheit gebracht Die arme Galateia aber dürfte wohl in dieſem
Leben leider ihre letzte Liebesſcene geſpielt haben

Serlcht aus der Landwirthschaftskammer für de Provinz Sachsen Uder that
sächlich orzielte Getreldeprelse am 21 Februar 1901

Preis pro 100 kg in Mark

Gerste Hafer
Kreis

ErbsenWeizen Roggen

Aschersleben SHalberstadt 14,40 15,00 14,40 14,80 14,850 18 10 14 60 15,20 18,30 20,50

e n

Stendal 14,20 14,50 13 20 13,60 14,00 14,50 14,30 14,70

Jerichow 1 SBitterfeld S
Deolitzsch S S

Torgan 14,40 14,80 14,40 1460 15,75 15,75 14,30 15,00

Sehweinitz 15 14 20 13Saalkreis 14,80 15,10 14,70 15 00 16 18 14,60 15,00 15 82

Merseburg S 2Weissenfels S 2
Nanmvurg S S
dlanst Geb Kreis 14,50 15,00 14,30 14,70 15,50 18 00 14,40 15 00

Mansf Seekreis S SQuerfurt 14,70 15,00 15 16 17 13,50 15,70 S
Bernburg S SILangensalza S unNordhausen 14,80 15,20 15 00 15,30 16,00 18,50 13,25 14,00

VWiehmä nrit e
Sohiechtvlehmarkt im städitlschen VIehhefe zu Halle am 21 Februar 1901

Preise f 50 Kilogr a Lebend b Sohlachtgewioht

Zum Verkaufe rLemieg J Qnol II Qual III Qual vor s
se b al h a d sutt s

7 2

davon 10 Ochsen 34 31 29 105 Färsen 31 27 s J23 Kühe 30 27 25 269 Ballen 831 2 2771 s83 Kälber 43 l S 3344 Hammoöeöl Sebakse 4 29 23225 Schweine davon 6o 31 207 eg255 Landschweine S 297 28Ungarizeche

Der Gesehüftsgang War flott Der Gesammtauftriob dieser Wocha
betrug 93 Rinder davon 26 Ochsen 5 Färsen 44 Kühbe 18 Bullen 47 Kälber
87 Hammel 379 Landschweine zusammen 606 Schlachtthiere Reimers

n

Wratzke 8 Steiger
of Juweliere und Edelschmiede

Geräthe und Schmuck im neuzeitlichen Str
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Stadttheater Halle a
Direktion M Richards

Freitag den 22 Februar 1901
159 Vorſtell im Paſſep Abonn

104 Abonn Vorſtellung Farbe gelb
Anfang 7 Uhr

Zum letzten Male Neu einſtudiert
Mit verſtärktem Orcheſter

Triſtan und Jſolde
Muſikdrama in 3 Aufzügen v Rich Wagner

Regiſſeur Theo Raven
Dirigent Kapellmeiſter Dr Kunwald

Perſonen
König Marke Karl Brandes
Triſtan Br HeydrichJſolde e e Elfr HardenKurwenal e Joſef Fanta
Brangäne Frieda ZernyEin e Seorg Förſter
Ein Steuermann Rob LohfingStimme d jungen Seemanns Lucian Fiſcher

Schiffsvolk Ritter und Knappen
Nach dem 1 und 2 Akt längere Pauſen

Sonnabend den 23 Februar 1901
Nachmittags 3 Uhr

Volksthümliche und Schüler Vorſtellung
zu bedeutend ermäßigten Preiſen

Die Jungfrau von Orleans
Abends

Der Soekadett
Thalia Theater

Sonnabend den 23 Febrnar 1901
Gaſtſpiel Magda Halden,

Ihesons Wenn
wir Todten erwachen

Beamtenbillets haben ausnahmsweiſe gegen
Aufzahlung von 50 Pfg Gültigkeit

Stadt Theater Beiprig
Sonnabend den 23 Februar 1901

AUenes Thenter
Nachmittags

Wilhelm Tell
Abends

Die Landstreicher
Altes Theater

Flachsmann als Erzieher
Walhalla Theater
Direktion Riennrd Hubort

Neuer Spielplan
Die Japaneſen Geſellſchaft Hajakawa

Bravour Equilibriſten Malabariſten Jong
leure c Seuſatiouell The Haehi
moto s Elite Parterre Gymnaſtiker
Die Geſellſchaft Rajacie zwölf Perſonen
Pantomimen Darſteller Ein RNeuban mit
Hinderniſſen Die Bouffon Truppe
RieſenKapelle Clown Herford Gym
naſtiker mit ſeinem akrobatiſchen Hündchen
Fritz Fräulein Lucie Medlon

Geſangs und Verwandlungs Soubrette
Fräulein Moliy Verch Tanz Soubrette

Herr Otto Richard Original
Geſangs u Charakter Humoriſt Iules
Greenbaum s Amerikaniſcher Bioſkop
mit gänzlich neuen ſenſationellen lebenden

Photographien
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Apollo Theater
Dir Friedr Wiehle

V Neuer Spielplan W
The Beirott Compagnie

Bourlesque Pantomime
Jm Wachsfignuren Kabinet

s Germanias J
8 AmazonenProlongiert

The Original Morellys getrag
Bambus Sophie v Hohenberg
Coloratur Sängerin Mr Laschier
roll Globus Viola Violetta
Soubrette Eugen Miülardo Hu
moriſt Enmy WarringtonMelange Akt
Anfang s Uhr Ende gegen 11 Uhr

Nach der Vorſtellung
Bockbierfeſt im Wintergarten

Onfe KRolan d
De Jeden AbendConcert der Ungarifchen Kapelle

Anfang 8 Uhr Abends

Veteranen Verein
nicht Verbanch

Sonnabend den 23 d Mts Abends
81 Uhr im Vereinslokal Eiskeller

Monats Versammlung
Bitte die Kameraden recht zahlreich zu

erſcheinen Der Vorſtand
Reſtaurant z Silbernen Adler

Adolfſtraße 2
Sonnabend und Sonntag

Familien Abend
mit Kappenvertheilung

Es ladet ergebenſt ein

Karl Hennig
Kammern Raum i
Unſer Kränzchen findei Sonntag

den 24 Februar in
Gosellschafiehnuns ſtatt

Der Vorſtand

Sonnabend

3 Viertel

Ende 11 Uhr

Schmidt
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Am Sonntag den 24 Februar Nachmittags 392 Uhr
findet in den Kaisersaälen s eine

öffentliche Versammiung des nationalliberalen Vereins
ſtatt Es werden ſprechen

Herr Keickiskagsabgeorcneter Dr Basser mann
über Die nächſten Aufgaben der Reichspolitik

Herr Kaniltagsabgeordneter Prof Dr Vriedberg
über Die Thätigkeit des Abgeordnetenhaujes

Hierzu werden die Wähler aus Stadt und Land freundlichſt eingeladen

Der Vorstand des nationalliberalen WVereins
Loening

Grosse v5 en enr
Protest ersammlungen

finden am Sonntag d 24 ds Mts Pormittags 11 Ahr ſtatt in
Gsborg s BVellevue indenſtraße

Cröllwitz

Sport Hotel
Sonntag den 24 Februar 1901

Abends präciſe 758 Min

Gr Humor Carnevals Conoert
ausgeführt vom

geſammten Trompeter Corps des Feld Art Regiments Ur 75
unter perſönl Leitung des Kgl Muſik Dir Herrn V Stade

S u

S v

d es
v

IIEEUenes Tleater Gr Alrichſtr Conrerthaus Karlſtr 14 Burgtheater
Giebicheuſtein Hoheſtr Gaſthof z Rothen Adler in Trotha Lindenhof in

Föbejün Gaſthof Zum Schwan am Sonntag Aachm 3 Ahr
Lettin Gaſthof Zur Erholnug am Sonnabend d 23 ds Mis Abends 8 Uhr

Die Tagesordnung in ſämmtlichen Verſammlungen lautet

Die beabſichtigte Wer reFreie Diokuſſton Entree freiFahne Der EinbernferS ſFrommanns Restaurant
Jnh Otto Dioke

W Zenkerſtraße 5
Sonntag den 24 Februar

bier
Früh V Speckkuchen

Es ladet freundlichſt ein

Otto Dioke
Restaurant zum Hufeisen

Landwehrſtraße 4
Sonnabend den 23 Februar

u Narreu Abend
Es ladet ergebenſt ein

Karl SchaffernichtS ſern Wittig s Gastwirthseh

Körnerſtraße 46
Sonnabend den 23 Februar

Familien 2ibend
Für beſte muſikaliſch humoriſtiſche Unter
haltung ſowie für Zauberkünſtler iſt geſorgt

Hierzu ladet freundlichſt ein

D O
Reſtaurant All Heil

Merſeburgerſtr 97
Sonnabend und Sonntag
Gr Vockbierfeft mit Speckkuchen

wozu frdl einladet Greß Irr

GrofzD Bockbierfeſt
Sonnabend den 23 Februar

bei Paul Wiese Zwingerſtraße 32

nach dem

h

unter gütiger Mitwirkung derS Wiener Damen Kapelle Herzblatt S

Eutree 30 Pfg Programm Wie nie
m Mittwoch den 27 Februar 1901Gr DoppelConcert

usgeführt von denvereinigten Aapenen e u Engelmann
e

Heute und morgen

Bonner Hnsaren Damen Orchester und 3originelles Bnren Orohesterun BRratwurstglöchkle

m e er reinen wirklich e SWollen Hle vorzüglichen Boecks
nicht ſo kalt ans den F

V Rauchtfuss ſhen Brauereien S
trinken ſo bitte bemühen Sie ſich morgen Sonnabend u Sonntag

Altenhurger KRof
Richard Sohulze Großkneiper

e

Dramat Verein Polyhymmia ſaſſe a S
H Sonnabend den 23 Febr in Osborg s Bellevue

6 Der Eintritt iſt nur gegen Karte benetet O

o Anlann 14 Jahren haben keiten r erstang
Zweigverein zur Bekämpfung der Schwindſucht

in der Stadt Halle a SEingetragen in das Vereinsregiſter des Kol Amtsgerichts
Der Vaterländiſche Frauenverein hierſelbſt hat Herrn Ohberſtabsarzt Dr Pannwitz

den Generalſekretär des Deutſchen Centralkomitees zur Errichtung von Heilſtätten für
Lungenkranke zu einem

22 Portrage
über die Bekämpfung der Tuberkuloſe und die Bethätigung der Frauenbereine

mit beſonderer Berückſichtigung der Kinderfürforge
am Montag den 25 Februar Abends 6 Uhr

in den Kninerstlen gewonnen und die Mitglieder des Zweigvereins zur
Bekämpfung der Schwindſucht in der Stadt Halle a hierzu eingeladen

Namens des Vorſtandes des Zweigvereins bitte ich unſere Mitglieder zahlreich
erſcheinen zu wollen

Halle a den 20 Februar 1901Püttor Vorſitzender des Zweigvereins zur Bekämpfung der Schwindſucht

enkappen Rockbienenüätaen von Pfg an per Dtzd
ſortiert 40 60 80 100 Pfg per Dtizd

Hall Cartonnagen Fabrik Georg Hild Schillerſtr 17

in der Stadt Halle a S

Welt Panorama
Gr Alrichſtraße 6 I

Nur dieſe Woche
S Genufer See St 7 Bahn

25 Monaco Monte CarloSing Academie
Sonnabend 6 Uhr Uebung Volksſchule

Aufführung 6 März
Anmeldungen bei Profeſſor Reubke Bern

burgerſtr 30 Vorm 10 11

Emil Zanse s Restaur
Harz 25

Morgen Sonnabeses
Gr Narrenabend

Dohle iſt da
Hierzu ladet freundlichſt ein D G

Zum Hexentanzplatz
Sonnabend und Sonnkag

Großer Familieu Abend
Für uüterhattung iſt beſtens geſorgt

0s
Der diesjährige

II große

Bennstedt
Wo gehen wir nächſten Sonntag hin

Zam Brauen
Da giebt es Speckkuchen da giebt es

warme Würſtchen ſchon von Vormit
tags ab

Auch giebt es an dieſem Tage echte
bayriſche Biere

Mmünochner Kindk
MHünchner Salvator

Pfungstädter Book Alo
Abends

Grosses Concert u Ball
wozu freundlichſt eingeladen wird

Sonnabend u Sonntag
undBotkbierfeſt Speckkuchen

Paul Ströme
h den 23 d Mts

Grosser Lumpen Abend O
mit FuzuSonntag Familien Abend

wozu ergebenſt einladet

Th Schorecht Triftſtraße 41
g7 landwehr Verein

a kür Halle u UVUmgeg
Sonnabend d 23 Februar

Abends S Uhrfindet im ReichskanzlerLeipzigerſtraße 17 die mon ts Ver
samm lung ſtatt

Um zahlreiches Erſcheinen wird erſucht
Der Vorſtand

Fridericianerhaus
Die Generalversammlung der

Genoſſenſchaft findet Montag d 4 März
Nachm 5 Uhr e t im Fridericianere
hause ſtatt

Tagesordnung
1 Bericht und Rechnungslegung über das

erſte Geſchäftsjahr
Genehmigung der Bilanz
Vertheilung von Gewinn und Verluſt
Entlaſtung des Vorſtandes
Neuwahl eines Vorſtandsmitgliedes
Verſchiedenes
Der Vorſtand der Genoſſenſchaft

ufridericianerhaus
E G m b H

Dr Leidholdt Gebser
Weinhandhung u Weinstuben

Max Hofmann
Leipzigerſtr 12 Eingang KlSonnabend den 23 Februar

Grosses Sohlachtefest
Früh Wellfleiſch u Keſſelwurſt

Abends Diverſe Wurſt und Suppe
Morgen Schlachtefeſt

R Mänchgvesang
Magdeburgerſtr 31

Sonnabend rSohlacehterest eHermaun Bernstein e
Kuttelhof 13

Morgen Sonnabend
chlachtefeſt

E Schmidt Domplatz 5

Sonnabend esSchlachtefest GHermann Mehnert
Thüringerſtraße 23

We äunchern wird angenommen
H Morgen O
ſowie jrden Sonnabend e
Schlachtefeſt Aal Drunst Trift eaße 29

Telephon 2025

Schnee u Aſchenfuhren werd ange
nommen Zapfenſtr 18

Genest

s Bellevue
Elite Maskenball

mm findet Dienstag 5 März ſtatt
hildungsanstalten für Frauenberuj

Direktion Lnaegel GymnasiallehrerProspekte

m S
Harz 13

Referenzen

1 Staatl conc Seminar für Privatlehrerinnen nnd Kindergüärtnerinnen2 Fortbildnngskurse u r Töäeht

3 Vorbereit jinng
4 Hausbaltuvgs ehbuleDamm z Ab

er gebild Familienen tenprütung
eugioien r u wissensehatil Weiterbildung

Preie Wahl d Lebrfächer
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